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Drucksache YI/3177 


Sachgebiet 7 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Dr. Gatzen, Rommerskirchen, Dr, 
Becker (Mönchengladbach), Dr. Luda, Dr. Unland, 
Breidbach und Genossen 


betr. Aluminiumindustrie 


Infolge des allgemeinen Preisverfalls und der Änderung der 
Wechselkurse ist die deutsche Aluminiumindustrie in eine 
schwierige Lage geraten. Deutsches Aluminium ist deshalb auf 
dem Weltmarkt nicht mehr konkurrenzfähig. Die laufende Pro- 
duktion übersteigt z. Z. erheblich die Absatzmöglichkeiten. Die 
Aluminiumindustrie steht kurz vor der Entscheidung, Kurz- 
arbeit einzuführen oder, falls die Krise nicht gemeistert werden 
kann, Entlassungen vorzunehmen. 


Wir fragen daher die Bundesregierung: 

1. Welche Bedeutung mißt die Bundesregierung langfristig der 
deutschen Aluminiumindustrie bei? 

2. Was kann nach Ansicht der Bundesregierung geschehen, 
damit nicht Aluminium aus Drittländern zu Dumpingpreisen 
auf den Markt kommt? 

3. Ist die Bundesregierung bereit, den Antrag der Aluminium- 
industrie auf Überwachung der Aluminiumimporte nach 
§ 1025 EWG- Verordnung zu unterstützen? 

4. Welche Maßnahmen auf nationaler Basis gedenkt die Bun- 
desregierung zu ergreifen, um einen Beschäftigungseinbruch 
in der Aluminiumindustrie zu verhindern? 


Bonn, den 23. Februar 1972 


UntersdirUten umseitig 
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